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Antrag  

 
 
der Fraktion der SPD, der Fraktion der CDU, der Fraktion Bündnis90/Die Grünen, der Fraktion Die 
Linke und der Piratenfraktion 
 
 
Stärkung der IT-Sicherheit bei den Behörden des Landes Berlin 
 
 
Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen: 
 
Der Senat wird aufgefordert, dafür zu sorgen,  

a) dass sich auch die fehlenden Behörden ein schriftliches, von der Behördenleitung be-
stätigtes Sicherheitskonzept entsprechend des IT-Grundschutzkataloges des Bundes-
amtes für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) oder des von der Senatsverwal-
tung für Inneres und Sport in Zusammenarbeit mit der AG IT-Sicherheit daraus abge-
leitete „Modellsicherheitskonzept“ geben lassen und dies umsetzen, 

b) dass in allen Behörden der Prozess zur Kontrolle der Umsetzung, Wirksamkeit und 
Beachtung von Sicherheitsmaßnahmen abgeschlossen wird und seine Grundlagen in 
einer IS-Leitlinie festgeschrieben wird, 

c) dass in allen Behörden des Landes Berlin IT-Sicherheitsbeauftragte benannt und ent-
sprechend geschult werden, 

d) dass in allen Behörden die erforderlichen Schulungen zur Informationssicherheit 
durchgeführt werden. 

 
Der Senat hat hierzu bis zum 30. Juni 2014 zu berichten. 
 
 

Begründung: 
 
Die IT-Infrastruktur des Landes Berlin sieht sich vielfältigen Bedrohungen ausgesetzt. Auch 
wenn es bislang zu keinen größeren Cyberattaken gekommen ist, so ist doch dieser sicher-
heitssensible Bereich der Verwaltung des Landes Berlin bestmöglich zu schützen. Das Abge-
ordnetenhaus begrüßt daher, dass der Senat ein Muster für behördliche IT-
Sicherheitsleitlinien geschaffen hat und ausweislich des IT-Sicherheitsberichts 2013 inzwi-
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schen 61 Behörden ein schriftliches IT-Sicherheitskonzept vorgelegt haben, von denen 57 
bereits von der Behördenleitung bestätigt sind. Dennoch muss es die Aufgabe des Landes 
Berlin sein, die Sicherheit der IT-Infrastruktur stetig weiterzuentwickeln und zu verbessern. 
 
Berlin, 12. März 2014 
 
 
 

Saleh   Kohlmeier 
und die übrigen Mitglieder 

der Fraktion der SPD 
 
 
 

Graf   Dregger   Friederici 
und die übrigen Mitglieder 

der Fraktion der CDU 
 
 
 

Pop   Kapek   Birk 
und die übrigen Mitglieder 

der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
 
 

Wolf   Döring 
und die übrigen Mitglieder 

der Fraktion Die Linke 
 
 
 

Höffinghoff   Spies   Reinhardt   Dr. Weiß 
und die übrigen Mitglieder 

der Piratenfraktion 


